
Vier-Gänge-Menü gekocht
Genusskochen mit der Leiterin der Genussregion Niederbayern am ALE
Landau. (fle) Am Mittwochabend

hat in den Küchen der Grund- und
Mittelschule ein Genusskochen mit
der Leiterin der Genussregion Nie-
derbayern, Miriam Dick, und dem
Genussbotschafter Bernhard Senk-
müller stattgefunden. Veranstaltet
wurde es vom Frauen- und Mütter-
verein.
Insgesamt wurden 50 verschieden

Vorschläge gesammelt, von diesen
wurden vier Rezepte ausgewählt.
Einiges wurde bereits vorbereitet,
wie die Kartoffeln und die Lüngerl,
da es sonst für die zwölf Vereinsmit-
glieder nicht möglich gewesen wäre,
das moderne, niederbayrische Menü
mit vier Gängen in 90 Minuten zu
kochen.
Auf dem Menüplan stand ein

Ebereschenschlürfdrink als Aperi-
tif. Als Vorspeise gab es Rote-Bete-
Suppe mit Quitte, angerichtet mit
etwas Schmand und frischen Ge-
müsechips aus Schwarzkohl,
Brennnesseln und Karotten. Es gab
zwei verschiedene Hauptgänge, für
die Vegetarier Brennnesselknödel
auf Salbeibutter mit gerösteten
Walnüssen, für Fleischesser Lüngerl
mit Knödel. Als Nachspeise gab es
Schupfnudeln mit karamellisierter
Hanfkruste auf Renettenkompott.
Die Frauen durften sich selbst aus-
suchen, an welchem Gang sie mit-
kochen wollten.
Das anschließende Abendessen

wurde mit kurzen Beiträgen und
Erklärungen zu den einzelnen Ge-
richten von Miriam Dick und Bern-
hard Senkmüller untermalt. Auch

Michael Kreiner vom Amt für länd-
liche Entwicklung (ALE) war mit
dabei. Das Projekt Genussregion
Niederbayern wurde vom ALE ini-
tiiert, um zu zeigen, dass Nieder-
bayern mehr zu bieten hat als nur

Schweinebraten. Er freue sich, dass,
nachdem in ganz Niederbayern ein
Netzwerk errichtet worden sei, es
jetzt endlich in die Praxis gehe. Was
noch fehlt, sei ein Gericht, welches
man nur in Niederbayern bekommt.

Miriam Dick beantwortete Fragen zu den Brennnesselknödeln.

Bernhard Senkmüller erklärte, wie man den Strunk des Schwarzkohls am
schnellsten entfernt. Fotos: Andreas Flexeder

Einhell spendet für Lebenshilfe
Landau. (red) Die Einhell AG hat

die Lebenshilfe mit einer Spende
unterstützt. In der Einrichtung le-
ben erwachsene Menschen mit geis-
tiger Behinderung, die nach ihren
Möglichkeiten und Neigungen in
die Hauspflege und Gartenarbeit
eingebunden werden. Die Sach-
spenden sollen ihnen dabei helfen:
ein Akku-Rasenmäher, ein Akku-
Bohrschrauber, ein Akku-Rasen-

trimmer und ein Werkzeugkoffer.
Einrichtungsleiter Daniel Biermei-
er (2.v.r.) nahm die Spende gemein-
sam mit den Bewohnern Thomas
Siekiera und Raphael Langner
kürzlich entgegen. Sie bedankten
sich im Namen aller Bewohner und
Mitarbeiter des Gemeinschaftlichen
Wohnens in Landau beim Einhell-
Werksverkaufsleiter Tobias Straßer
(l.) für die Zuwendung. Foto: Lebenshilfe

Rücksäcke für die Musikgruppe
Niederhöcking. (fle) Am Mitt-

woch haben Heinrich Troiber, der
Leiter der Musikschule, und Christa
Weinzierl, die Vorsitzende des För-
dervereins der Musikschule, den
Kindergarten Sankt Martin be-
sucht. ImGepäck hatten sie ein Ein-
standsgeschenk für alle Kinder der
Musikgruppe. Die Musikgruppe des
Kindergartens ist ein Angebot der
Musikschule Landau. Die angemel-
deten Kinder werden einmal in der
Woche in den Räumen des Kinder-
gartens von Bianca Seufert unter-
richtet. Alle neuen Schüler der Mu-
sikschule erhielten seit Jahren eine
Umhängetasche. Da die Umhänge-
taschen vor allem für die kleineren

Kindergartenkinder etwas unprak-
tisch sind, gibt es seit 2019 rote
Rucksäcke. Heinrich Troiber be-
dankte sich bei Christa Weinzierl
dafür, dass der Förderverein die
Rucksäcke stiftet. Sie seien nicht
nur identitätsstiftend, sondern auch
praktisch. Auch sparen sie den El-
tern Zeit und Nerven, da sie einen
separaten Rucksack nur für die Mu-
sikschule haben, der fertig gepackt
und griffbereit ist. Christa Wein-
zierl betonte, dass der Förderverein
die beliebten Umhängetaschen
nicht durch Billigware ersetzt habe.
Die Rücksäcke seien qualitativ
hochwertig und für lange Zeit nutz-
bar. Foto: Andreas Flexeder

SehenmitdenAugenderKuh
Veranstaltungen des AELF, Sachgebiet Tierhaltung
Landau/Pfarrkirchen. Das über-

regionale Sachgebiet Tierhaltung
des Amts für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Abensberg-
Landshut veranstaltet mit den
AELF’s in Niederbayern folgende
Veranstaltungen:
Praxisseminar: Kuhsignale – Ge-

sehen mit den Augen der Kuh: Im-
mer wieder liest man über Kuhsig-
nale, ohne den Begriff richtig ein-
ordnen zu können. Bei den meisten
Kuhsignalen handelt es sich um ba-
nale Situationen im Stall oder auf
der Weide. Wie Teilnehmer die Kuh-
signale „lesen“ können und welche
Schlüsse man daraus ziehen kann
und soll, wird am 24. November von
9 bis 16 Uhr im Kuhsignal-Work-
shop mit dem zertifizierten Kuhsig-
nale-Trainer Wolfgang Müller ge-
zeigt. Der Workshop findet in einem
Gasthaus bei Schönberg statt.
Nachmittags geht es in einem
Milchviehbetrieb in die Praxis. Der
Workshop ist kostenpflichtig und
findet im Landgasthof „ZumOber’n
Wirt“, Hauptstraße 14, in Eppen-
schlag statt. Eine Anmeldung ist
unter www.weiterbildung.bay-
ern.de erforderlich, Anmeldeschluss
ist am 15. November.

Tageslehrfahrt: Baulehrfahrt
Milchviehställe KEH: Es werden
dazu zwei Stallbaulösungen besich-
tigt. Einen Stall mit kompakter
Hülle und separat angebautem
Laufhof und eine mehrhäusige Lö-
sung mit integriertem Laufhof. Ge-
fahren wird mit privaten Pkw. Die
genauen Betriebe werden nach der
Anmeldung bekannt gegeben. Die
Teilnahme ist kostenlos. Die Lehr-
fart findet am Freitag, 25. Novem-
ber, von 9 bis 16 Uhr im Landkreis
Kelheim statt. Eine Anmeldung un-
ter www.weiterbildung.bayern.de
ist erforderlich bis 21. November.
Onlineseminar: Alte Laufställe

updaten und der zukunftsfähige
Milchviehstall: Wie kann man den
Laufstall einfach an die aktuellen
Vorgaben und Anforderungen an-
passen? Welche Punkte sollten da-
bei besonders beachtet werden? Wie
könnte der Milchviehstall der Zu-
kunft aussehen? Dazu wurde An-
dreas Pelzer eingeladen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Das Seminar
findet am Dienstag, 22. November,
von 20 bis 22.30 Uhr. statt. Anmel-
deschluss ist am 21. November. Eine
Anmeldung unter www.weiterbil-
dung.bayern.de ist erforderlich.

Spende an die Kinderkrebshilfe
Landau. (red) Im Zuge des Blut-

spendetages bei der Einhell AG im
Sommer hat man sich darauf geei-
nigt, auf die Pauschale vom Bayeri-
schen Roten Kreuz (BRK) zu ver-
zichten und den Erlös stattdessen
an eine soziale Einrichtung zu spen-
den. In diesem Fall an die Kinder-
krebshilfe Dingolfing-Landau-
Landshut. Das Team der Kinder-
krebshilfe besteht aus ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, welche betroffe-
ne Familien mit viel Herzblut unter-

stützen. Neben Soforthilfen kommt
der Verein auch für Besuchsfahrten
oder Nachhilfeunterricht auf. Gera-
de jetzt, nach zwei schwierigen Jah-
ren der Corona-Pandemie, ist der
Verein besonders auf Spenden an-
gewiesen. So konnte der Betriebsrat
sowie die Personalabteilung der
Einhell AG stellvertretend für alle
Kollegen einen Spendenscheck von
1500 Euro an die Vorsitzende der
Kinderkrebshilfe, Ulrike Eckhart,
überreichen. Foto: Einhell AG

Radlerverein trauert
umMaria Eckl

Landau. Der Radlerverein musste
vor einigen Tagen von seinem Eh-
renmitglied Maria Eckl Abschied
nehmen. Die Vorstandschaft möchte
seinem Vereinsmitglied die letzte
Ehre erweisen und bittet deshalb
die Vereinsmitglieder um Teilnahme
an der heute, Freitag, um 14 Uhr in
der Stadtpfarrkirche St. Johannes
in Landau stattfindenden Trauer-
feier mit anschließender Bestattung
am Friedhof H. Kreuz.

Patrozinium des
HeiligenMartin

Reichersdorf. Beim Vorabendgot-
tesdienst am morgigen Samstag um
19 Uhr feiert die Pfarrei das Patro-
zinium des Heiligen Martin. Gleich-
zeitig wird beim Gottesdienst be-
sonders der Gefallenen und Ver-
missten und der Opfer von Gewalt
und Krieg gedacht.

Teilnahme der FF
an Totenehrung

Mettenhausen. Die FF beteiligt
sich am Sonntag, 13. November, an
der Totenehrung der KSK Metten-
hausen. Treffpunkt ist um 8.15 Uhr
vor der Sakristei der St. Mauritius
Kirche Mettenhausen. Teilnahme in
Uniform. Im Anschluss ist Treffen
zum Frühschoppen im Gasthaus
Neumayer-Stömmer.

Vereine beim
Volkstrauertag

Reichersdorf. Zum Volkstrauer-
tag morgen, Samstag, um 19 Uhr
zum Vorabendgottesdienst und der
Totenehrung beteiligen sich folgen-
de Vereine: Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Reichersdorf-Wild-
thurn, Mahnwache am Krieger-
denkmal. Treffpunkt in Uniform um
18.45 Uhr vor der St. Martin Pfarr-
kirche. Turnverein Reichersdorf
und die Freiwillige Feuerwehr Rei-
chersdorf mit je einer Fahnenabord-
nung.

Jesus im Kino:
Es geht weiter

Landau.Am vergangenenMontag
ist die Filmserie „The Chosen“ im
Kuki gestartet. Den Machern ge-
lingt darin ein Blick auf die Ereig-
nisse rund um Jesus von Nazareth,
der anders ist. Sie erzählen Biogra-
fien von gewöhnlichen Menschen,
die mitten in ihrem Alltag einem
Menschen begegnen, der irgendwie
anders ist – freundlich, geheimnis-
voll und kraftvoll. Die Folgen 3 und
4 der achtteiligen, ersten Staffel
werden am 14. November um 19.30
Uhr im Kuki gezeigt. Die erste Staf-
fel von „The Chosen“ wird an vier
Montagabenden im November auf
der großen Leinwand gezeigt: Wei-
tere Termine sind der 21. und der 28.
November. Der Eintritt ist kosten-
los. Die Serie hat eine Altersfreiga-
be ab 12 Jahren. Filmstart ist um
19.30 Uhr. Ticketreservierungen
können über die Website des Kuki
Landau vorgenommen werden. Ver-
anstalter ist die evangelische Frei-
kirche Mennonitengemeinde Land-
au. Weitere Informationen unter
www.ev-freikirche-landau.de.

Tageszentrum: „Ein
Ort der Fröhlichkeit“
Landau.Menschen mit seelischen

Belastungen und Erkrankungen aus
dem Landkreis finden im Tageszen-
trum „Frohsinn“ ein offenes Ohr, ei-
nen Platz zum Wohlfühlen und Ge-
legenheiten zum Ratschen und La-
chen. Zudem bietet die Einrichtung
unter Anleitung von Fachpersonal
eine Tagesgestaltung, Anregungen
zur (Wieder-)Erlangung von Kom-
petenzen und Interessen, Begleitung
und Unterstützung bei seelischen
Krisen sowie Kontaktmöglichkeiten
zu Menschen, die ähnliche Erfah-
rungen gemacht haben. Ein Besuch
ist freiwillig, kostenlos und wäh-
rend der Öffnungszeiten von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr
möglich. Eine Voranmeldung wird
empfohlen. Weitere Informationen
gibt beim Tageszentrum „Froh-
sinn“, Marienplatz 6, telefonisch
unter 09951/6034536, per E-Mail an
tageszentrum@caritas-landau.de
oder online auf der Website caritas-
landau.de.
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